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Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feiille olcielle snisse flu comre - Filio iciale srinn Ii cinrcio
Bern, 16. Februar — Berne, le 16 Fevrier — Berna, Ii 16 Febbrajo

Publikatioosorgan der eidgenössischen Departemente für Finanzen, Zoll und Handel

Organe de publicity des Departements fedöraux des Dinanees, des Peages et dn Commerce
Organo di PiiMicM üei Diijarlmienti federali per le Finanze, i Dazi ed il Commereiö

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweiz. Handelsamtsblattes in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 8. (Fr. 3 pour six mois). — On s'abonne aupres des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuille ofßcielle suisse du commerce ä Berne.

Prezzo delle associazioni Fr. 6. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presse gli ufllzi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commercio a Berna.

Amtlicher Theil. — Partie officielle. — Parte ufficiale.

Bekanntmachungen nach Maassgabe des schweizerischen Obligationenrechtes.
Publications prevues par le Code fedöral des obligations.

Amortisation.
Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichts Frauenfeld vom 5. d. M. wird

der allfällige Inhaber der Obligation Nr. 6699 der Thurgauischen Hypothekenbank

in Frauenfeld, d.d. i. Dezember 1881 lautend, per Fr. 1200 zu Dunsten
des Konrad Bartholdi in Friltschen, hindurch aufgefordert, diesen Titel
innert der Frist von 3 Monaten von heute an der Gerichtskanzlei Frauenfeld
einzusenden, widrigenfalls derselbe als entkräftet erklärt wäre.

Frauenfeld, den 6. Februar 1886.
Der Gerichtsschreiber:

Dr. A. Kreis.

Amortisation.

Die von der Graubündner Kantonalhank in Chur am 31. Dezember
1880 fur Maria Eva Heinz geb. Cloin in Alveneu ausgestellte Obligation
Nr. 10878, Betrag Fr. 1000, Zinsfuß 4°/o, zahlbar an den Inhaber, wird
vennißt.

Gemäß Beschluß des Kreisgerichts Chur vom dritten Februar abbin
wird nun der allfällige Inhaber der ohgenannten Obligation aufgefordert,
dieselbe binnen der Frist von drei Jahren beim Kreisamt Chur vorzulegen,
widrigenfalls nach Ablauf obbezeichneter Frist die Amortisation ausgesprochen
wird.

Chur, 5. Februar 1886.
Der Kreispräsident:

Dr. Joli.
Namens des Kreisgerichts,

Der Aktuar:
Lucian Simmen.

Aufforderung.
Der unbekannte Inhaber der auf den Inhaber lautenden Aktie Nr. 732

der Gasbeleuchlungsgesellschaft von Biel, im Nominahverlhe von Fr. 200,
dalirt vom 10. Dezember 1862, wird hiermit aufgefordert, dieses Papier
binnen der Frist von 3 Jahren, vom Tage der ersten Erscheinung dieser
Aufforderung an zu rechnen, der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen,
widrigenfalls die Amortisation der bezeichneten Aktie ausgesprochen würde.

Amthaus Biel, den 4. Februar 1886. '
Der Gerichtspräsident:

Themenberger.

Es werden allfällige Inhaber der Zinscoupons pro 1886, 1887, 1896
1897, 1899, 1900 und 1903 zu dem auf den Namen des Unterzeichneten,
Namens er handelt, eingeschriebenen Kassaschein Nr. 5 F, d. d. 19. Januar
1885, von Kapital Fr. 5000, lautend auf die Kantonalbank Bern und ihre
Filialen, aufgefordert, innert drei Jahren, von der ersten Bekanntmachung
dieser Publikation hinweg, solche auf dem Richteramt Burgdorf vorzulegen,
widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen wird.

'

Sumisivald, am 10. Februar 1886.
3 Als Vogt der Maria Eggirnann:

Fi*ied. aider.
Bewilligt: Der Gerichtspräsident von Burgdorf:

Kohler.

Haadelsregistereintr&ge — Inscriptions t« Itegistre du Commerce —-

Iscrizioni nel Registro <11 Commercio

I. Hauptrogister — I. Regislre principal — i. Ilegistro principale

WS. Für die auf l^öttclitmgen bezüglichen Publikationen wird
Kursivseiirift verwendet. — Les publications coneernant des radiatioiiK
son! faites en earacteres iiaiiques, — Quelle pu bblicuzioni che
riftguardano le cesncaSfMSiOHi sono sianipate In lettere
corsive.

Kanton Zürich - Canton Se Zurich - Cantone fli Znrip
18811. 11. Februar. Die Firma „Seiler <& Fischer1' in Wald (S. IL

A. B. 1888, pag. 286) ist in Folge Hinscheides des Kolleldivgesellschafters
Ulrich Seiler erloschen. Die bisherigen Kollektivgesellschafter Jakob und
Albert Fischer, beide von und in Wald; ferner Cleophea Seiler geborne Egli in
Wattwil, Kt. St. Gallen, Lidia Seiler daselbst, Huldreich Seiler in Wald,
Alfred Seiler in Singapore, Anna und Louise Seiler in Wattwil, diese 6

Personen von Dynhard, Emil Seiler in Zürich, Robert Seiler in Wald, Otto
Seiler in Zürich, Ulrich Seiler in Wattwil — letztere 4 ebenfalls von Dynhard,
minderjährig — Friedrich Abderhalden-Seiler von und in Wattwil für sich
und seine 4 minderjährigen Kinder Friedrich, Emma, Eugen und Anna
Abderhalden; sämmi,liehe Erben des verstorbenen Ulrich Seiler — die
minorennen Kollektivgesellschafter mit Zustimmung ihrer resp. Vormünder
und der Vormundschaftsbehörden — haben unter der Firma Seiler,
Fischer & ie in Wald eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. September 1885 ihren Anfang nahm, die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma Seiler & Fischer übernimmt und das Geschäft (mech.
Bunt- und Weißweberoi) in bisheriger Weise fortführt. Zur Vertretung der
Firma sind allein befugt: Die Gesellschafter Jakob Fischer, Albert Fischer
und Huldreich Seiler. Die Firma erlheilt Prokura an Jakob Fischer,
Sohn, von und in Wald.

11. Februar. Die Firma J. Ii. Sulzer zum schwarzen Widder
in Winterthur (S. H. A. B. 1888, pag. 73) ist in Folge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

11. Februar. Die Firma Oasp. Ilonegger, Neuthal, in VVald (S. 11.

A. B. 1883, pag. 221) ertheilt Prokura an Julius Honegger von Wald, in
Neuthal-Wald.

11. Februar. Inhaber der Firma C. Schank in Winterthur ist Conrad
Schank von Rast, Großherzogthum Baden, wohnhaft in Winterthur. Natur
des Geschäftes: Spezerei- und Merceriewaarenhandlung. Geschäftslokal:
Wartstraße Nr. 1112.

11. Februar. Inhaber der Firma Joh. Weher, Mech. in Wald ist
Johannes Weber von Fischenthal, wohnhaft in Wald. Natur des Geschäftes:
Mechanische Werkstätte. Geschäftslokal: Breitenmatt.

11. Februar. Die Firma «Klinger & Rudolf» in Winterthur,
eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung am 19. April 1883
und publizirt im S. H. A. B. vom 15. Juni 1883, pag. 702, hat am 1. Januar
1886 in Zürich eine Zweigniederlassung errichtet unter der Firma
Klinger & Rudolf in Zürich. Natur des Geschäftes: RechtsagenLur und
Inkasso. Geschäftslokal: Babnhofstraße 65. Zur Vertretung der'Filiale sind
die beiden Kollektivgesellschafter befugt.

11. Februar. Inhaberin der Firma A. Ritz in Oberstraß ist Anna
Maria Bitz geb. Saur von Hüntwangeu, wohnhaft in Oberstraß. Natur des
Geschäftes: Schneiderei und Kleiderhandlung. Geschäftslokal: Universitätsstraße

Nr. 83. — Die Firmainhaberin ertheilt Prokura an ihren Ehemann
Karl Wilhelm Ritz von Hüntwangen, in Oberstraß.

Kanton Born - Canton de Berne - Cantone ii Berna

Bureau Bern.
1886. 8. Februar. Die Firma „Fried. Bichsei, Spezierer" in Bern

(S. II. A. B. 1883, pag. 350) ist in Folge Todes des Inhabers erloschen. Die
Liquidation wird durch Frau Emma Biehsel geb. Althaus in Bern besorgt.
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Inhaber der Firma W. Möschhergcr in Bern ist Wilhelm Möschberger von
Lützelflüh, wohnhaft in Bern. Natur des Geschäfts: Spezerei- und Kolonial-
waarenhandlung. Geschäftslokal: Kornhausplatz Nr. 17.

11. Februar. Die am 31. März und 26. April 1883 unter der Firma
Bürgerliche Ersparniss-Cassa der Stadt Bern in's Handelsregister
eingetragene Genossenschaft (S. H. A. B. 1883, pag. 558) mit Sitz in Bern,
hat in der Hauptversammlung vom 16. November 1885 am Platz des

verstorbenen Hrn. Jenzer-Kubli in Bern als neues Mitglied der Direktion
gewählt: Herrn Max Brunner allie Blau von und in Bern.

Bureau Burgdorf.

11. Februar. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Kernenried
hat sich mit Sitz in Keruenried unter'm 10. Januar 1886 eine Genossenschaft

gegründet. Der Zweck der Genossenschaft ist die bestmögliche Ver-
werthung der Milch durch Käse- und Butterbereitung, sei es durch Verkauf
der Milch an einen Käser zu diesem Zwecke, sei es durch Betrieb des Geschäftes
auf eigene Rechnung. Der Eintritt in die Genossenschaft geschieht durch
Unterzeichnung der Statuten, mit Einwilligung der Genossenschaft, je auf
1. Mai und 1. November. Jedes Mitglied hat ein Eintrittsgeld zu entrichten;
bei Wechsel eines bisherigen Besitzers eines Hofes tritt der Nachfolger in
die Rechte und Pflichten seines Vorfahrs ein, wenn derselbe
Genossenschaftsmitglied war. Der Austritt erfolgt durch Wegzug aus der Gemeinde
oder durch freiwillige Austrittserklärung, letzteres jedoch nur auf Ende
April oder Ende Oktober. Die Eiben eines Mitgliedes treten an dessen
Stelle, wenn sie nicht den Austritt erklären. Mitglieder, welche sich der
Befolgung der Statuten widersetzen, oder mit der Milchlieferung Gefährde
treiben, können von der Genossenschaft ausgeschlossen werden. Sämint-
liche Mitglieder haften für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
solidarisch mit ihrem ganzen Vermögen. Für die Pächter haften subsidiär
auch ihre Verpächter und haben diese daher auch mit ihnen die Statuten
zu unterzeichnen. Als Organe der Genossenschaft sind festgesetzt: 1) die
Generalversammlung der Genossenschafter; 2) der Vorstand, bestehend aus
dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten und dem Sekretär; die Funktionen
des Kassiers besorgt der jeweilige Präsident der Genossenschaft; 3) zwei
Milchfeker. Der Präsident, ist der rechtliche Vertreter der Genossenschaft;
er unterzeichnet im Verein mit dem Sekretär auf rechtsverbindliche Weise
für dieselbe. Gegenwärtig sind gewählt: 1) als Präsident des Vorstandes:
Herr Jakob Bütigkofer, Jakobs seh, Chorrichters, Gutsbesitzer, von und zu
Kernenried; 2) als Vizepräsident: Herr Bendicht Buri, Jakobs seh, Wirth,
von und zu Kernenried; 3) als Sekretär: Herr Friedrich Lehmann von
Fraubrunnen, Thierarzt, in Kernenried.

Bureau de Courtelary.

11 fevrier. La raison „ Sa Pfister ", ferblanterie, ä St-Imier, inserite
au registre du commerce le 1" mars 1883 et publice dans la F. o. s. du c.
du 9 memo mois, page 25-1, est radiee ensuite de la modification suivante
apportee dans sa raison sociale. Le chef de la maison Sel Pfister, nou-
velle consummation, ä St-Imier, est M. Samuel Pfister, de Thunstetten,
ä St-Imier. Genre de commerce: Epicerie, mercerie, quincaillerie et
ferblanterie. Bureau: St-Imier, Jtue de la Cure.

11 fevrier. Le chef de la maison Jules Junod, ä Sonvillier, est
M. Jules Auguste Junod, de Ste-Croix (Vaud), ä, Sonvillier. Genre de
commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureau: Sonvillier.

Bureau de Saignelkgier (district des Branches Montagnes).
6 fevrier. Sous la raison sociale Baume & Jobin, au Noirmoni,

MM. Alcide Baume, negotiant, et Aurele Jobin, chef d'atelier, tous deux
originaires de la commune des Bois, y demeurant, ont constitue une societö
en nom collectif qui a commence ses operations le premier fevrier courant
et qui a pour but l'exploitation d'un atelier de montage de boites de
montres par les procedes mecaniques. Le siege de cette maison est au
Noirmont. Les deux associes ont iudividuellernent la signature sociale.

Basel-Stadt — Bäle-iille — Basiiea-Ciüi

1886. 9. Februar. In die Kommanditgesellschaft S. Dukas & Cie

in Basel (S. II. A. B. 1884, pag. 665) tritt als unbeschränkt haftender
Gesellschafter ein Isaak Bär von Heidelsheim (Baden), wohnhaft in Basel.

10. Februar. Die Firma Leopold Wyler in Basel (S. H. A. B. 1883,
pag. 18) ist in Folge Konkurses des Inhabers von Amtes wegen gestrichen
worden.

10. Februar. Die Firma S. Levaillant in Basel (S. H. A. B. 1883,
pag. 18) ertheilt Prokura an Jakob Joseph Bollag von Neu-Endingen
i Aargau), wohnhaft in Basel.

Ajipzell A.-RH. — Appzell-Bti, ext. - Araenzello est.

1886. 10. Februar. Die Genossenschaft Gewerbehalle-Verein in
tlerisau, publizirt im S. II. A. B. 1883, 12. Dezember, Seite 982, hat sich
in Folge einstimmigen Beschlusses der Generalversammlung vom 4. Februar 1885
aufgelöst. Mit der Liquidation sind nachstehend bezeichnete drei Liquidatoren

betraut: J. Schläpfer-Egger, R. Frischknecht und Joh. Martin Meier,
welche die liquidation bis 31. Mai 1886 zu Ende zu führen haben.

Appenzell I.-Rti, — Appenzell-Rti. int, — Appenzelle int,

1886. 8. Februar. Inhaber der Firma ßuehdrukerei von M. von
Ostlieim (Verlag des freien Appenzeller) in Appenzell ist M. von Ostheim
aus Dyhernfurth, Königreich Preußen, wohnhaft in Appenzell. Natur des
Geschäftes: Buchdruckerei und Verlag des freien Appenzeller.

Kanton St, Gallen — Canton is St-Gall — Cantons ii San Gallo

Bureau St. Gallen.

1886. 9. Februar. Inhaber der Firma Peter Lateltin, früher in
Firma Gebr. Lateltin-Lorenz in St. Gallen ist Peter Lateltin von Gressonay,
in St. Gallen. Natur des Geschäfts: Tuehwaaren. Geschäftslokal: Schmid-
gasse 2.

Kanton Tessin — Canton An Tessin - Cantone Ael Ticino

Ufficio äi Lugano.
1886. 11 Febbrajo. Proprietario della ditta Antonio Primavesi

di Pietro, in Lugano, e iL Signor Antonio Primavesi di Pietro, di Lugano,
suo domicilio. Ditta incominciata gli 8 Febbrajo corrente. Genere di com-
mercio: Droghe, coloniali e chincaglie.

Kanton Waaät — Canton Ae Yaüd — Cantone AI Yatic

Bureau de Grandson.

1886. 9 ftiiu lei. bous la iaison sociale Societe de fromagene
d'Onnens il a ete fonde, le 2 aoüt 1885, une association avec siege ä
Onnens. Sa duree est illimitee. Elle a pour objet principal l'exploitation
des diverses branches de l'industrie laitiere ou la venle du lait dans le
but d'en retirer uti benefice. Elle n'a pas de succursale. Tout citoyen äge
de seize ans rövolus, pent devenir membre de la societö, il doit en adresser
la demande par eorit au comite qui la soumet ä l'assemblee generale. S'il
est admis, il paie une iinance d'entree fixee ä huit francs ; toutefois, ce
prix peut etre modiflö par decision de l'assemblee generale. Celui qui veut
se retirer de la societe, doit Pannoncer par lettre au comite. Sa demission
peut etre refusöe si eile n'a pas lieu ä la flu d'un exerciee annuel et
moyennant un avertissement prealable d'au moins quatre semaines. La
majorite des soeiötaires peut voter des versements annuels sous forme de
cotisations; s'il est döcide de tels versements, la quotite en est fixee par
l'assemblee generale et tous doivent les payer. Tous les associes sont per-
sonnellement responsables vis-ä-vis des tiers des engagements de Passociation.

Les meubles servant ä l'industrie laitiere forment le fonds social.
Les apports des societaires sont le lait de leurs vaches. Le president et
le secrötaire ont seuls la signature sociale. Chaque societaire a droit au
prix du lait qu'il apporte, sous deduction des frais d'administration et d'en-
tretien des meubles. En cas de dissolution de la societe et apres paiement
des dettes, son actif net sera repart.i par portions egales entre tous les
membres effectifs au moment du partage. La societe est administree par
l'assemblee generale et par un comite de trois membres nommös pour
une annee et qui sont: 1° Jules Dagoa-Robin, ä Onnens, president; 2" Fritz
Perdrisat, ä Onnens, secretaire; 3° Jules Apotheioz-Perdrisat, ä Onnens,
caissier.

Bureau de Nyon.
8 fevrier. La maison G. Callet, ä Nyon, revoque, ä dater de re jour,

la procuration qu'elle avait conferee ä Paul-Fmile-Auguste Amann, de

Wängi (Thurgovie), le 1" juin 1885 (F. o. s. du e., page 402).

Bureau du Sentier (district de la Vallee).
9 fevrier. Pierre-Etienne flis de defunt Jean-Pierre Meylau allie

Guignard, et son fils Pierre-Emile Meylan, bourgeois du Lieu et y domicilii,

ont forme line societe en nom collectif sous la raison sociale
Meylan-Guignard & Ci0. Son siege est au Lieu, Vallee de Joux. Genre de

commerce: Fabrication de pierreries en tous genres, contre-pivots, rubis
et sertissages. La soeiöte a commence le 1er janvier 1886. La duree est
illimitee. Ghaque associö a ia signature sociale. Pierre-Emile Meyian est
voyageur pour la maison.

9 fevrier. Par acte du 2 fevrier 1886, il a ete forme une societe en
nom collectif entre Baptiste Dassetto, domicilie au Pont, et Charles Nivert,
domicilie ä Vallorbes, sous la raison sociale Dassetto et Nivert. Son siege
est au Pont, Vallee du Lac de Joux. Son but est la construction du chemin
de fer du Pont ä Vallorbes. La societe a commence le 6 fevrier 1886,
et eile durera jusqu'ä l'achevement. des travaux du chemin de fer. La
societe n'est engagee vis-ä-vis des tiers que par la signature des deux
associes.

Bureau d' Yverdon.

8 fevrier. Jnlie-Bosine Willener. venant de coniracter mariage avec
Emile Mottaz, de Syens, domicilie ä Bereiter, fait insertre que la maison
dont elle Mail le chef sous la raison „ Julie-Rosine Willeuer ", ä Gossens,
ayant pour objei un commerce d'epicerie ei mercerie (publike dans la F. o.

s. du c. du 5 mars 1885, page 171), a cessk d'exister sous la raison prk-
indiquke. Juiie-Rorine Mottaz nee Willener, de Syens, toujours domicilii
ä Gossens, declare ensuite, avec le conseutement expres de son marl, etre
le chef de la maison Julie Mottaz-Willener, a Cossens. Genre de
commerce : Epicerie, mercerie.

8 fevrier. Ensuite du mariage quelle a contracts avec Albert Tschumy,
Marie-Louise Tschumy nee Paggi declare renoncer ä sa raison Louise
Paggi u, ä Yverdon, publike dans la F. o. s. du c. du 5 mars 1885, page 174.
Son mari Albert Tschumy, de Wiedlisbaeh (Berne), domicilie ä Yverdon,
reprend la suite des affaires de sa lemme prenominee et devienl le chef
de la maison A: Tscliumy-Paggi, ä Yverdon. Genre de commerce: Mercerie,
lainerie.

Kantoa Mental — Canton de IncMtel — Cantone ii MeMtei
Bureau de la Ghaux-de-Foncls.

,1886. 8 fevrier. La raison „ Bernard-Cahen au Petit Paris,
succursale de La Ghaux-de-Fonds 11, publike le 21 Janvier 1881 dans le n" 7
de la F. o. s. du c., page 41, est Meinte. La maison I. N. Weill, au Petit
Paris, ä la Ghaux-de-Fonds, dont le chef est Isa'ie Nathan Weill, de la

Ghaux-de-Fonds, y domicilie, reprend 1'aclif et le passif de l'ancienne
maison Bernard-Cahen, au Petit Paris, succursale de la Chaux-cle-Fonds.

8 fevrier. Le chef de la maison Auguste DePierre, ä la Chaux-de-
Fonds, est Auguste-Jules DePieric, de Neuchatel, domicilie ä la Ghaux-de-
Fonds. Genre de commerce: Negotiant en vins. Bureaux: Rue Si-Pierre,
n° 14.

8 fevrier. La societe en nom collectif „ Picard pere & fils ä la
Chaux-de-Fonds, publike le 12 fkvrier 1883 dans le n° 18 de la F. o. s. du c.,

page 133, est dissoute. Raphael Picard allie Aaron et Moise Picard allie
Bloch, le premier de Morteau, le second des Verrieres suisses, domicilii
ä la Ghaux-de-Fonds, ont constitue en ce lieu, sous la raison sociale
Picard et C'c, successeurs de Picard pere et Als, une societe en nom
collectif qui a commence le 1" fevrier 1886. Raphael et Moise Picard
sont liquid at eurs de l'ancienne societe Picard pere et fils. Genre
d'affaires: Fabrication et commerce d'horlogerie.



8 fevrier. La raison de commerce „ E. Vurpillal ", ä la Chattx-de-

Fonds, publice le 30 avril 1883 dans le n° 62 de la F. o. s. du c., page
496, est Ucinte ensuiie de la renonciation du Utulaire. La pr ocuration
conferee par la dite maison ä Eugene Constant Vurpillat est par ce fait
revoquee. Eugöne Constant Vurpillat, de Fessewiler (Doubs), domicilie ä la
Ghaux-de-Fonds, reprend, sous la meine raison E. Vurpillat, du gre et
consentement de l'ancien chef de cette maison de commerce, l'actif et

le passif de cette derniere. Genre de commerce: Fabrication, achat et

vente d'horlogerie. Bureaux: Rue de l'Envers, n° 16.

10 fevrier. Le chef de la maison Alf: Grosjean, ä la Chaux-de-

Fonds, est Alfred Grosjean, de Saules, canton de Berne, domicilie ä la
Chaux-de-Fonds. Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureaux :

Rue de la Charriere, n° 3,

Bureau du Locle.

2 fevrier. La raison A. Fritz Maire, au Locle (et non „ Ami Fritz
IMaire ". ainsi que cela avait ete indique par errcur dans la F. o s. du c.

n" 50, du 7 avril 1883, page 347), inscrite au registre du commerce le 19 mars
1883, comme agent d'affaires, renseignements commerciaux et contentieux,
s'occupe des le 1" janvier 1886, des operations d'eseompto, d'encaissements,
de recouvremeots et renseignements commerciaux sur lout es les places.

Kanton Genf -- Canton Ae &ene?e - Cantone Iii Gincvra

18H6. 8 fevrier. Par jugements rendus le 6 fevrier 1886, les titulaires
des raisons ci-apres ont ete declares en faillite et les ddos raisons radiees

d'oftice, savoir: .Ls Josseron, briqueterie, au Raehct-äe-Pcsay, commune
de Laney, faillite des le 1 aotd 1885, jour du dices du Utulaire (F. o. s,

du c, de 1883, page 916).

8 fevrier. IG Iii 'immer, mattre ferblantier, ä Geneve (F. o. s. du c.

de 1881, page 81).

8 fevrier. Le chef de la maison E. Dechevrons, ä Geneve, commencee
ce jour, est Louis Edouard Dechevrens, d'Anieres, domicilie aux Eaux-
Vives. Genre de commerce: Uroguerie, epicerie. Magasin: 43, Rue du
Rhone.

8 ldvrier. La raison „ T. Vogt ", ä Geneve (F. o. s. du c. de 1883,

page 756), a cess6 d'exisicr des le 1" novembre 1881, ensnite de Ventree du
Utulaire dans Vassociation contractee ci-apres : Los suivants: Theophile Prudent

Vogt, sus-dönommö, et Eugene Guitton, de Marseille, tous deux do-
micilies k Geneve, ont constitue en cette ville et sous la raison sociale
T. Vogt & E. Guittou, une societe en nom collect if qui a commence le
premier novembre 1884 et qui a pour objel la reprise des affaires, soit
fabrication et commerce de biere du siour T. Vogl. Bureau et locaux: 49,
Rue de Lausanne, aux Päquis.

8 fevrier. Le chef de la maison J. P. Chappuis, ä Geneve,
commencee en janvier 1885, est Jean Pierre Chappuis, domicilie k Geneve
(ancien associe de la maison Ruchonnet, Chappuis & C°). Genre d'industrie:
Fabrique de chaudronnerie. Bureau: 23, Rue Kleberg.

8 fevrier. La societe en commandite „ J. Demierre & G° ", ä Geneve

(F. o. s. du c. de 1883, page 180), a pris fin par le fait du dices de V associee
commanditaire veuve Fanny Demierre nee Tourte, survenu le 9 decembre 1885.
II a ete constitue ä Geneve, entre Faacien associe gcrant Charles Demierre
et M"11' Jeanne Francois« Marcehne Demierre, tons deux domicilies ä Geneve,
une nouvelle soeiöte en commandite sous la raison Demierre & C°, dans
laquellc Oha: les Deimerro est seul associe gerant responsable et MeUe Marcehne
Demierre associee commanditaire pour une somnie de cent mille francs.
Gelte societe, coimnencee le 1" janvier 1886, a repris la suite des affaires
de l'ancienne, ainsi que son actif et passif. Genre de commerce: Metaux
et quincaillerie. Bureaux: 6, Rue d'llalie. — La procuration conferee
par rancienne maison au sieur Constant Burlin, domicilie ä Geneve, lui
est renouvelee par la nouvelle maison.

8 fevrier. Le chef de la maison J. J. Zulliger, k La Plaine (corn-
rniuie de Dardagny), est Jn Jacob dit Jacques Zulliger, de Madiswyl (Berne),
domicilie k f.a Plaine. Genre d'industrie: Ferblanterie, lampisterie.

8 fevrier. La societe en nom collectif „ Delattre & Rambosson u, ä

Geneve (F. o. s. du c. de 1883, page 79), etant arrivee ä son terme, a cesse
d'exisicr des le 31 janvier 1886. L'associe Jean Delattre, domicilie ä Geneve,
rcste des cette date charge de Factif et du passif de la maison, qu'il
continue seul sous la raison J. Delattre et pour le memo genre d'industrie,
soit fabrique de bijouterie. Bureau et ateliers: 6, Rue Winkelried.

9 fevrier. Le chef de la maison Itaous, k Geneve, commencee le
1" fevrier 1886, est Leonce Raous, de Galargues (departement du Gard),
domicilie ä Geneve. Genre d'affaires: Coiffeur-parfuineur. Magasin: 9,
Place des Alpes.

9 lovrier. Le chef de la maison Jules Mergy, ä Geneve, commericde
en 1863, est Jules Mougin dit Mergy, de Dompiorre-sur-Linotte (departement

Haute-Saene), domicilie k Geneve. Genre d'industrie: Fabrication do
costumes de theatres. Bureau: 37, Boulevard de Plninpalais.

II. Besondere.- Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen: — Inscriptions: - Iscrizioni:
Kanton Bern - Canton Ac Berne — Cantone Ai Berna

Bureau Bern.

1886. 6. Februar. Koller, Franz Martin, geb. 15. Januar 1844,
Wirth, von Zurich, wohnhaft in Bern.

Streichungen im Besondern Register: — Radiations au registre special: —
Cancellazioni nel Registro speciale:

Kanton Zürich — Canton Ae Zurich Cantone Ai Znriio

1886. 11. Febi uar. Louise Soph ie Clara Lauer geb. Hüls-
berg, Wittwe, Pensiongeber in, von Aliena-PreufScn, in Zürich (S. H. A. B.
1885, pag. 779).

Tarifentscheide des eidg, Zolldepartements im Monat Januar 1886,
Tarif-Nummer

9 Bullrich's Universal-Reinigungsmittel in Paketen ohne lleil-
anpreisung.

9" In der III. Serie der Anmerkungen ist «Waschkrystall sog., in
etiquettirten, revidirbaron Paketen » zu streichen.

18 Sog. Waschkrystall in etiquettirten, revidirbaren Paketen.
64 Werkzeuggriffe, hölzerne, mit Glaspapier abgerieben, mit Metall¬

ringen.
105 Messer für Futterschneidemaschinen.
130 Eisenwaaren, gemeine, roh: galvanisirt.
184 Rraunkohlentheeröl, ungereinigtes (von brauner bis schwärzlicher

Farbe). In der I. Serie der Anmerkungen ist «Gasöl n zu
streichen.

186 Braunkohlenlheerol, gci einigte«.
207 Apfelkraut, sog. (eingekochte Aepfcl ohne Zuckerzusalz); Granat -

äpfelexlrakt.
239 Abfalle der Tabaktabrikation in Mehlform.
270 Der Tarifentscheid in der Dezemberpublikation bezieht sich nur

auf solche Oleographien, welche nach Format und Charakter
sich nicht zur Vorwendung als Wandbilder eignen, sondern
unter den Begriff von Papier mit aufgedruckten Mustern fallen,
wie z. B. zum Ueberziehen von Zündholzschachteln, Ilandschuh-
oder Zuckerwerkschachteln u. dgl. Wandbilder in Ooltärbondruck
fallen unter Nr. 92 des Tarifs.

284/285 Dimitys (Spezialität von end. Raumwollgeweben).
287" In den Tarifeutscheiden pro Dezember 1885 ist «Dimitys (facon-

nirte Baumwollgewebe)» zu streichen.
292,305,lKonfektionsarlikel in Verbindung mit Stickereien sind nach den
322,339 J entsprechenden Ansätzen fur Stickereien zu verzollen.

316 In den Anmerkungen III. Serie, ist nach «FJoretseide (Ghappo)
gesponnene», einzuschalten: «.gezwirnt ». (Floretseide, roh,
gesponnen, ungezwirnt lallt unter Nr. 315.)

414 Puppenkleider jeder Art; Puppen gekleidete; Puppentrousseaux.

Decisions sin* l'application du tarif
prises par le departement federal des peases en janvier 1886.
Numero du tarif.

9 Depuratif universel de Bullrieh (Bullrich's Universal-Reinigungs-
mittel) en paquets sans reclame lui attribuant des proprietös
medicales.

9" Biffer dans la III" serie des annotations: «Lessive-cristal (Wasch¬
krystall) en paquets eliquetös donl la revision est aulorisiv».

18 Lessive-cristal (Waschkrystall) en paquets etiquetes donl la revision
est autorisee.

64 Poignees (manches) d'outils, en liois frotte au papier de verro,
avec virole en metal.

105 Couteaux pour hache-poillo.
130 Ouvrages eil fer, cornmuns, hruts: galvanises.
184 Hude de goudron de lignite non rafflnee (de couleur brune ou

noirätre). BilTer dans la P" serie des annotations: «Hude do
gaz ».

186 Hude de goudron de lignite, rafflnee.
207 Extrait de grenadine; pormnos röduiles par la cuissoti en gelte

consistante, sans addition de sucrc (Apfelkraut).
239 Dechets de la fabrication du tabac, ä Fetat de poudre.
270 La decision publice en tleeembre 1885 nc s'applique qu'aux oleo-

graphies dont le format ou le earactere les rend impropres ä
servir de tableaux, et qui renlrent dans ce que le tarif appelle
papier avec des,sins irnprimös, telles que les oieographies quo
l'on eolle sur les bodes ü allumettes, ä gants, ä bonbons, ete.
Les oieographies pour tableaux rentrent dans la rubriqne u° 92
du tarif.

284/285 Dimitys (tissus de colon de spöcialite anglaise).
287" Biffer dans les decisions de decembre 1885: «Dimilys (tissus de

coton fagonnes)».

292 305
''e's art'°'e> (lc 999f9ctiou dans lesquels entrent des hroderies

322' 339 I

f^0*veiit ^trc acquitles d'apres les rubriques correspondanles pour'' ' ' J les broderies.
316 Ajouter dans les annotations de la IIP serie apres: «Filoselle

(bourre de soie; filee»: «retorse». (La liloselle öerue, fllee,
non retorse, 1 entre dans le 11° 315.)

414 Velements de poupee> de tout genre; poupees liabilities; trousseaux
de poupees.

l'iiitlleiiEtiii de Fadmiuigtratioii des posies suisses.
1« Ensuite d'une communication de l'administration des postes de la l'rincipaute de

Bulgarie, l'echange des mandats-poste avec co pays est des maintenant suspendu jusqu'ä
nouvel ordre.

2° Ensuite d'une recente mesure legislative, les envois contenant des montres, soit
des mouvements et bottes de montres ä destination du territoire douanier allemand sont
passibles des droits de douane et il est, en consequence, necessaire que des maintenant
tous les envois de messagerie k destination du territoire en question soient, sans egard
ä leur' poids, accompagncs de declarations en douane.

Nous rappelons en memo temps qu'il est intcrdit d'aecepter au transport par la
poste aux Jetires des envois de montres, soit (les mouvements ou bottes de montres, <\

destination du territoire douanier allemand et qu'en general il n'eat pas permis d'ex-
pedier pour ledit territoire des objets de cette nature sous forme de lettre.

^.-VTS.
Ensuite d'une convention inlervonue entrale departement federal des peages

et la societe des Magasins generaux de Geneve, convention ratiliee par le
conseil föderal le 29 janvier demicr (voir Feuille föderale 1886, I, III), il
sera ouvert des le 1" mars prochaiu dans les locaux que posse.de la dite
societe ä la gare de Geneve uti entrepot föderal oü seront admises des mar-
chandises de toute nature qui n'ont pas encore acquitte les droits d'enlreo
(sauf toutefois celles qui sont designees k l'art. 66 du reglement d'execution
pour la loi sur les peages).

R'adresser pour plus amples renseignements k la direction de la societe
des Magasins generaux, k Geneve.

Berne, le 13 fevrier 1886.
Departement federal des peages.
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»oit.
Charges

IB. SO.
Compte de profits et pertes

d.-u- Credit O-r-o-37-erIen.
pour l'exercice 1885.

Sauf ratification reglementaire.
Avoir.

Produits

11,852

3,863

90,638

2,070

62,349

49

78

23

68

170,774 18

204

3,039

400
173
651
248

10
982
142

295
1,365
1,583

620

1,819

48,569
470

39,743

35

1,770
300

4,367
57,982

90
99
50
80

30

10
40
25
03

55

I. Frais d'administration.

Indemnite aux membres de l'administration non
compris les tantiemes.

Appointements et gratifications des employes et
surnumeraires.

Location.
Chauffage, eclairage, service et surveillance.
Fournitures de bureau.
Ports de lettres et d'espeees, depecb.es.
Frais de confection de billets de banque.
Timbre de commerce fribourgeois.
Divers.

II. Impots.

Impot föderal sur billets de banque pour 1884.

„ cantonal „ „ „ 1884.
Autres impots cantonaux.
Impots communaux.

III. Interets debiteurs.

a. Sur engagements en comptes-courants.
A comptes de banqnes d'emission et correspon-

dants.

A comptes-courants creanciers.

A divers.

b. Sur engagements d'autre nature.

Sur bons de depots ä terme:

31,268
2,768

26,334

60,371
20,627

Interets et coupons payes.
Coupons echus et non pergus.
Prorata d'interets au 31 decem-

bre 1885.

A deduire: Prorata d'interets et

coupons non pergus de l'exercice
precedent.

Divers.

IY. Pertes et amortissement.

Sur effets escomptes sur la Suisse.

Don a l'hospice du district de la Gruyere.

YI. Benefice net.

Solde du benefice de l'exercice precedent.
Benefice net de l'exercice 1885.

I. Produit du compte d'effets de change.

Interets pergus et commissions
Reescompte de l'exercice precedent

a 6 °/o

A deduire: Reescompte au 31 de-
cembre 1885 ä 6 °/o

Avances sur nantissement:

Interets pergus et commissions
Reescompte de l'exercice precedent

ä 6 °/o

A deduire: Reescompte au 31 de-
cembre 1885 a 6 °/o

Eifets ä l'encaissement:

Produits d'encaissement, etc.

41,374 25

7,322 30

48,696 55

3,779 90

1,602 90

388 20

1,991 10

142 20

II. Interets creanciers et commissions.

a. Sur creances en comptes-courants.

Des banques d'emission et correspondants
Des comptes-courants debiteurs
Des comptes-courants creanciers

b. Sur autres creances et placements.

De creances sans engagement par lettre de

change:
Interets pergus
Prorata d'interets au 31 decern-

bre 1885

A deduire: Prorata d'interets de

l'exercice precedent

1,998 15

656 60

2,654 75

1,310 50

De creances hypothecates de toute nature:
Interets pergus 58 75
Införets echus et non payes 300 —
Prorata d'interets au 31 decem-

bre 1885 166 15

A deduire: Prorata d'interets de
524 90

l'exercice precedent 166 15

D'effets publics:
Benefices sur les cours 2,399 65
Interets pergus 11,489 35
Prorata d'interets au 31 decem-

bre 1885 4,528 95

18,417 95
A deduire: Prorata d'införets de

l'exercice precedent 5,767 —

III. Produits divers.

Divers

IY. Solde dn benefice de l'annee precedente

Report a nouveau

44,916 65

1,848 90

1,716 193

I

2,477
100,877

11

1,344

358 75

25

12,650 95

48,482 48

117,720

203

4,367

170,774

4-9'

60

61!

IS

I

Annexe an compte de profits et pertes du Creiit Gruyerieii pour l'exercice 1885.

Repartition <1u benefice
proposee par le comite de direction et approuvee par le conseil d'administration en son assembles du 20 janvier 1886,

en derogation a l'article 62* des Statuts.

Aux actionnaires le 61/-2 °/o, soit fr. 32. 50 par action Fr. 32,500.
Aux administrateurs- adjoints, tantieme statutaire n 1,867.
Au fonds de reserve statutaire » 20,000.
A la reserve eventuelle * 3,000.

Report a nouveau „ 4,982.

Benefice de l'exercice 1885 Fr. 62,349.

48

20

68

'Article 62 des Statuts. Sur les benefices nets, si le resultat le permet, il sera pave aux actionnaires un interet de 5%. Le surplus sera reparti sur les

bases suivantes:
65 % aux actionnaires,
20 "jo au fonds de reserve,

5 °/o au directeur,
5 °/o au secfötaire-caissier,
5 °/° aux administrateurs-adjoints.
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Actif.

B. 20.
Bilan annuel

d_"u_ Credit Orr~u_37-erI
au 31 decembre 1885.

Sauf ratification reglementaire.

e rr
Paüsif.

120,000
55,510 —

175,510 —
3,230 —

134,550 —
321,514 45 8,224 45

21,995 25

104,528 40 82,533 15

740,526 41

23,240

845,326 86 81,560 45

1,778,317 10
4,950

20,050 —

1,810,492 62 7,175 52

6,160
42,331 55

48,491 55

196,000 —

5,651 70

3,332,005 58

I. Caisse.

Couyerture des billets en especes ayant oours legal.
Autres valeurs en especes ayant cours ldgal.

Encaisse legale.
Propres billets.
Billets des autres banques d'emission suisses.

Autres valeurs en caisse.

II. Creances a courte echeance.

Banques d'emission suisses, comptes debiteurs.
Correspondants debiteurs.

III. Creances sur effets de change.

Effets escomptes sur la Suisse:

15| 6chus dans les 30 jours.
et 60 jours.

313,661
77,116
64,695

285,054 261

entre 31

„ 61 „ 90
apres 90 jours.

Avances sur nantissement:

11,860
1,930
2,700
6,750

echus dans les 30 jours.
_ entre 31 et 60 jours.

„ 61 „ 90 „

„ apres 90 jours.

Effets ä l'encaissement.

IV. Autres creances a terme.

Comptes courants debiteurs aveo credit eouvert.
Creances sans engagement par lettre de change,

avee garantie.
Creances sans engagement par lettre de change,

sans garantie.
Creances hypothecates de toutes sortes.

V. Placements ä terme indeflni.

Actions 1 suivant inventaire (voir annexe
Obligations J n° 2).

Effets publics.

VI. Valeurs en nantissement.

Effets publics deposes cornme couverture des billets
a la caisse de consignation.

VIII. Comptes d'ordre.

Prorata d'interets sur articles de l'actif (voir
detail au compte de profits et pertes).

I. Emission de billets.

Billets en circulation
Propres billets en caisse

voir annexe n" 1

II. Engagements a courte echeance.

Banques d'emission suisses, comptes creanciers
Correspondants creanciers
Comptes courants creanciers
Coupons ^chus et non pergus

IV. Autres engagements ü terme.

Bons de depots ä terme echus ou dont le rem-
boursement peut etre exige dans le courant de

l'annee 1886, apres denonciation prdalable
Bons de depots a terme dont le remboursement

ne peut pas avoir lieu dans le courant de l'annee

1886

V. Comptes d'ordre.

Reserve pour pertes probables (y compris la
repartition de 1885)

Reescompte sur articles de l'actif 1 voir «tau
-p. 1 dans le compte de
Prorata d mt. sur articles du passu J profits et pertes
Dividendes et tantiemes ä repartir pour 1885

VI. Fonds propres.

Capital versd
Fonds de reserve statutaire (y compris la repartition

de 1885)
Solde du benefice de 1885, report a nouveau

296,770
3,230

2,910
34,035

1,309,130
2,768

154,515

810,564

45

46

10,475
3,922

26,334
34,367

500,000

138,000
4,982 20

300,000

1,348,844 72

965,079

75,098

642,982

91

75

20

3,332,005 58

Annexe n 1.
Idtat des billets de banque au 31 decembre 1885.

En caisse

Annexes an bilan annuel dn Credit Grnyerien an 31 decembre 1885.

Annexe n 2. Inventaire des titres.

Billets de banque de fr. 100
ft r> » r> n 50

- „ 20

Emission

223,500
75,000

1,500

2,600
50

580

En circulation

220,900
74,950

920

300,000 3,230 296,770

Annexe n° 3.
Engagements eventuels.

Effets de change de toutes sortes reescomptes et non
encore echus Fr. 11,169. 55

1 Noinbre Designation Nominal Cours Somme TOTAL

1. Obligations.
Fr. Fr. Ct. Fr. Ct.

a. Formant la couverture du 60 °, o.

60
136

4 °/o obligations Jura bernois, 1881
4 °/o n Etat de Fribourg, 1884

60,000
136,000

100
100

60,000
136,000 Z 196,000

6. En possession de la banque.

10
82

1

4 °/o obligations Etat de Vaud, 1884
4 °/o „ Suisse occidentale, 1878
i'/i "jo „ Banque populaire de la

Gruyere

5,000
41,000

500

100
449

100
et intent

5,000
36,818

513 55 42,331 55

11. Actions. 238,331 55

11 Actions de la Caisse hypotlidcaire fribour-
geoise ä fr. 500 5,500 560 6,160 _

244,491 55
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Rapport commercial de M. le consul suisse a Anvers,
pour l'annee 1885.

L'annöe qui vient de s'öcouler n'a apporte aucun changement ä la
situation du commerce, de i'industrie et de l'agriculture. Comme en 1884,
la meine stagnation, les memes deceptions et les mömes pert.es se sont
reproduites.

On avait propose une augmentation des droits d'enlree sur les cereales;
eile n'a pas ete accordee, et on espere que les droits d'entree sur le belail
et la viande, soumis aux charnbres en ce moment, seront egalement rejetes.
Ce qui reste decourageant, c'est qu'on ne voit ni fm ni remede ä cette
crise inlense et persistante.

La recolte des cereales, bonne en 1885, a 6te superieure ä celle de
l'annee precödente pour tous les produits, toutefois ä l'exoeption des four-
rages, dont la qualite a ete satisfaisante, mais dont le rendement a ete
inferieur, ä cause de la secheresse.

L'exposition internationale d'An vers a eu un plein succes, qu'elle doit
ä la position de la ville et de son port situes au milieu do localites po-
puleuses qui, ä elles seules, sont dejä un sujet d'attraction et d'interet.
Le choix de l'emplacement elait heureux et le tout a 6ie bien organise.
On a remarque dans le principe une certairie hesitation ä participer ä l'ex-
posilion, mais au dernier moment cela a change et il y a eu plutöt en-
combrement. Ce resultat a lieu d'etonner lorsqu'on voit les expositions
se suivre de si pres, et que souvent les exposants y recoltent des döboires
ou tout au moins peu d'avantages.

La Suisse a ete tres faiblement representee ä l'exposition d'Anvers;
l'Angleterre et l'Amörique se sont, pour ainsi dire, abstenues.

A l'exposition universelle des beaux-arts, de mörne qu'fi l'exposition
industrielle, la Suisse n'a pas ete representee comme eile aurait du et pu
l'etro.

Les industriels et les commergants suisses ne trouveront pas dans les
renseignements ci - dessus ce qu'ils desireraient y rencontrer. Pour les
satisfaire, il n'y a, ä mon avis, que des personnes speciales pour chaque
branche qui puissent les renseigner efßcacement. Ces personnes qu'il faudrait
choisir specialement dans chaque partie, en parcourant la Belgique, pour-
raient seules renseigner sur tout ce qui concerne la vente, l'achat et la
fabrication de chaque produit.

Nichtamtlicher Theil — Partie oon officielle.
Parte non yfficiale,

Expositions. L'exposition de Geneve pour 1888 etant chose de-
cidee, 300 exposants dejä se sont fait inscnre, parmi lesquels flgurent
toutes les premieres maisons de la place.

— Dans les cercles gouveinementaux de la France, le projet d'une
exposition internationale ä Paris pour 1889 est abandoning. Peut-etre s'y
decidera-t-on pour une exposition nationale.

— Les administrations des chemins de fer suisses ont döcide, en vue
de l'exposition internationale de machines pour I'oenologie, etc., k Borne

(v. page 69 de cette feuille), de faire appliquer le reglemenl du 8 avril 1862
concernant le traitement des objels d'exposition.

Handelspolitisches, ISanadelsverträge, Hamdelsgesetz-
gebung. In der franzosischen Deputirtenkammer präsentirte der
Ilandelsminister drei Gesetzentwürfe, betreffend: 1) Schiedsgerichte; 2)
Organisation der Vertretung von Handel und Industrie; 3) Haftpflicht der Aibeit-
geber. Der Woitlaut der Entwürfe ist noch nicht bekannt. In der nämlichen
Kammer brachte der Bimetallist Soubeyran neuerdings das Währungsthema
zu)1 Sprache. Daß dies, wie letztes Jahr, im gleichen Moment geschah, da
auch im deutschen Reichstag eifrig über das Verhältniß zwischen Gold und
Silber- debattirt wurde, zeugt von Methode und zielbewußtem Vorgehen der
Bimetallisten in beiden Staaten. Ollenbar handeln sie im gegenseitigen Ein-
verständniß.

Soubeyran nennt die Unordnung im Münzwesen die wichtigste der
Hauptursachen der volkswirtschaftlichen Krise. « Um sie zu beseitigen, ist
es nöthig, daß die im Jahre 188 t auf Anregung Frankreichs und der
Vereinigten Staaten aufgenommenen, aber ohne definitives Resultat abgebrochenen
internationalen Konferenzverhandlungen fortgesetzt werden. » Der
Ministerpräsident versprach, im geeigneten Moment die nöthigen Schritte zur
Veranstaltung einer neuen Konferenz thun zu wollen.

Nach amtlichen Mittheilungen, welche einer Kommission des deutschen
Reichstages gemacht worden sind, lassen sich die Industriezweige in
Deutschland, in welchen weibliche Personen zur Nachtarbeit beschäftigt
werden, folgendermaßen eintheilen: 1) in solche mit regelmäßiger Tag-und
Nachtarbeit das ganze Jahr hindurch, 2) in solche, welche nur eine gewisse
Zeit des Jahres (Kampagne), dann aber mit regelmäßiger Tag- und Nachtarbeit

betrieben werden, 3) in solche, welche der Regel nach nur mit
Tagesarbeit betrieben werden, in gewissen regelmäßig wiederkehrenden
Zeiten aber (Saison) Nachtarbeit zu Hülfe nehmen, 4) in solche, welche
der Regel nach nur mit Tagesarbeit betrieben werden, in unregelmäßig
eintretenden eiligen Zeiten aber Nachtarbeit zu Hülfe nehmen. In den
ersten beiden Kategorien findet ausnahmslos eine Einthcilung der Arbeit in
Tag- und Nachtschichten statt, und zwar meist so, daß ein wöchentlicher
Schichtenwechsel stattfindet. In der dritten Kategorie werden in der Saison
theils die sonst üblichen Tagesschichten durch regelmäßige Tag- und
Nachtschichten ersetzt, theils wird der Betrieb durch nächtliche Ueberstunden
der in der Tagesschicht beschäftigten Arbeiterinnen verstärkt. In den unter
4) bezeichneten Industriezweigen erfolgt die Verstärkung des Betriebes nur
durch Hinzunahme nächtlicher Ueberstunden. Die Industriezweige mit
regelmäßiger Tag- und Nachtarbeit das ganze Jahr hindurch sind am zahlreichsten,
es werden 17 davon aufgeführt, darunter Glashütten, Genientfabriken,
Eisenhütten, Papierfabriken, Spinnereien, Webereien, Zuckerraffinerien,
Stärkefabriken, Buchdruckereien. Von den Kampagne-Industrien mit
regelmäßiger Tag- und Nachtarbeit werden Rübenzucker-, Kraut-, Zichorienfabriken,

Ziegeleien und Steingutfabriken genannt. Ziemlich zahlreich sind
auch die Industrien, die in der Saison zur Nachtarbeit greifen. In den
Industriezweigen mit regelmäßiger Tag- und Nachtarbeit das ganze Jahr
hindurch sind in Deutschland in 222 Betrieben 4080 Arbeiterinnen
beschäftigt, in den Kampagne-Industrien in 306 Betrieben 7796 Arbeiterinnen.

(Frlcf. Ztg.)
Dem gesetzgebenden Kongreß der Vereinigten Staaten von

Nordamerika ist laut «New-Vorker Handelszeitung» vom Finanzminister ein
Gesetzentwurf zugegangen, welcher die Abänderung der Regulationen
betreifend die Abschätzung und Verzollung importirter Waaren bezweckt.
Es seien «in letzter Zeit» seitens der Importeurs zahlreiche Beschwerden
über die Mangelhaftigkeit dieser Regulationen laut geworden.

Le eomiueree exterieur de I'ltalie eu 1885 se chiffre,
deduction faite des metaux precieux, par 1,457'774,236 Lire ä l'importa-
tion et par 945'607,529 L. ä Texportation. L'importation etait superieure
ä celle de 1884 du montant de 140'452,315 L., l'exportation inferieure
de 119'799,572 L. Les montres ä boites d'argent sont comprises dans
l'importation pour 3'489,360 L. (on 1881: 2'809,760 L.), les fournitures
d'horlogerie pour 4'670,000 L. (1884: 4'045,000 L.), le l'romage pour
19'008,720 L. (1884: 16'132,925 L.), les machines non denommees pour
34'511,880 L. (1884: 30'564,240 L.).

Siiteratur. Im Verlage von K. J. Wyß in Bern sind soeben erschienen:
„ Berner Beiträge Nr. 1 zur Geschichte der Nationalökonomie herausgegeben von Dr.
August 0ncken, Professor der Nationalökonomie. Dieses erste Bändchen der „Beitrage"
handelt von den Beziehungen des älteren Mirabeau zu der Oekouomischen Gesellschaft
in Bern. Der Stoff sowohl als die Darstellungsweise'sind im höchsten Grade anziehend;
es ist eine treffliche Charakteristik 1) der Oekouomischen Gesellschaft zur Zeit ihrer
Glanzperiode, 2) des berühmten Mirabeau als Volkswirthschaftstheoretiker, 3) des
damaligen Ringens nach volkswirthschaftlicher Erkenntniß überhaupt.

Die Beitrage sollen im Sinn und Geist der ersten Lieferung fortgesetzt werden;
wir hegrußen sie als neue Boten der Aufklarung auf einem ebenso wichtigen als noch
ungenügend erforschten Gebtiete.

Telegrapiaes. La communication entro Shanghai et Nagasaki est retablie.

Priwai» Anzeigen — Ännonces non officielles
Meapreis für Insertionen: die kalbe Spaltenbreite 25 Cts., die ganze Spaltenbreite 50 Cts.

Le prix d'msertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de la largeur d'rne colonne.

Kammgarn-Spinnerei Bürglen.
Die 13. ordentliche Lrencralversammltuig wird Donnerstag

«lean 25.Februar, Vormittags II Ehr, im Casino in Winter-
thur stattfinden.

Traktanclen:
1) Vorlage der Rechnung und des Geschäftsberichtes pro 1885.
2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Wahlen resp. Wiederwahlen.

Die Eintrittskarten werden gegen gehörigen Ausweis über den Aktien-
besilz vom 15. Februar an auf unserem Bureau ausgegeben.

Vom gleichen Tage an liegen Bilanz, Gewinn- und Verlust-Rechnung
in unserem Lokal zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Bürglen, 10. Februar 1886.
Namens des Verwaltungsrathes,

Der Präsident:
3 (H 615 Z) II. Dieter-Fenner.

ilnwl«»r Ilc|Nisitrn-llaiik.
77 Aeschenvorstadt 77.

Gegen Hinterlage von kurrenten Werlhpapieren gewähren wir:
Vorschüsse auf 4—4» Monate bis auf Weiteres a S): %

ohne Provisiosisfoerecknung;
Monto-Korrent-Kredite zu coulanten Bedingungen.

(0 8972 B)0 Die Direktion.

St Gallische Hypothekarkassa.
Zinsfussreduktion ab 1/Juli 1886.

Die Verzinsung für die in unsere

Ersparnisskassa
eingelegten Gelder ist vom 1. Juli 1884» an festgesetzt wie folgt:

Guthaben bis und mit Fr. lOOO (inkl. Zins) 4 Prozent,
wie bisher;

Guthaben über Fr. lOOO 3 l/-i Prozent für den ganzen
Betrag.

Für sämmtliche ältere Einlagen, welche nicht rechtzeitig zum Rück-
bezug auf den 30. Juni gekündet werden, treten mit dem 1. Juli 1886
obige Bestimmungen in Kraft.

St. Gallen, den 13. Februar 1886.
St. Gallische Hypothekarkassa.

Der Direktor:
(0 G 1626) JE».

Spar- und Leihkasse in Bern.
Der Coupon pro 1885 wird mit

Fr. 7. 50 per Aktie ä Fr. lOO
„ 37. 50 „ „ ä 500 2

an unserer Kasse ausbezahlt.

Buchdruckerei JENT & REINERT (Exp des Schweis. HandelsamtsUattes) in Bern. —Imprimerie JENT & REINERT (Expedition de la Feuille officielle suisse du commerce) ä Berne


	

